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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 
 

Kindergarten 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurden 
wieder einige wichtige Tagesordnungspunkte 
für die weitere Entwicklung unserer 
Gemeinde gefasst. Auf Grund der ständig 
steigenden Geburten und der regen 
Bautätigkeit wird der Kindergarten 1 auf-
gestockt und mit einem Bewegungsraum 
ausgestattet. Der Grundsatzbeschluss wurde 
einstimmig gefasst, und die Pläne für den 
Umbau wurden beim Land NÖ zur 
Genehmigung vorgelegt. Die Aufstockung ist 
für 2015 geplant und bedeutet eine deutliche 
Verbesserung für die Betreuung der Kinder-
gartenkinder. Für die provisorische vierte 
Gruppe wurde als Kinderbetreuerin Frau 
Tamara Engelscharmüllner für 20 Wochen-
stunden aufgenommen und für die Ein-
richtung ein Betrag von 10.000,00 € bereit-
gestellt. 
 
Flächenwidmungsplan 
Im Bereich der Hofwirt- und Südhangstraße 
werden weitere Parzellen für die Bebauung 
freigegeben. Die Nachfrage ist sehr rege und 
die Bebauung geht zügig voran. 
 
Fair Trade Gemeinde 
Ferschnitz wird eine Fair Trade Gemeinde. 
Die Ernennung erfolgt am 20. Juli 2014 um 
11:00 Uhr im Rahmen des Jakobikirtages und 
des Bauernmarktes. Es sind alle Bürger 
herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. 
 

 

Straßenbeleuchtung 
Für die Umrüstung bzw. Erneuerung der 
Beleuchtungskörper bedarf es einer 
optimalen Planung, damit die Ausleuchtung 
nach den gesetzlichen Vorgaben erfolgt. 
Darum haben wir die Fa. L.U.X. Be-
leuchtungskonzepte beauftragt, ein ent-
sprechendes Konzept auszuarbeiten, um 
dieses in den nächsten Jahren schrittweise 
umzusetzen. 
 
Grundkauf  
Von der Familie Perneder wird der so-
genannte „Pabst-Garten“ für Parkplätze oder 
Tauschzwecke angekauft. 
 
Kulturfahrt 
Die Kosten für die Busfahrt zum Theater-
sommer Haag werden, so wie in den letzten 
Jahren, von der Gemeinde übernommen. 
 
Sonnenwende 
Die Sommersonnenwende zeigt uns an, dass 
das Jahr bereits zur Hälfte vorüber ist und für 
die Schüler die Ferien beginnen. Der 
Sommer ist auch die Zeit für Urlaub und 
Erholung. Gönnen wir uns einige Tage um 
auszuspannen, damit wir für die kommenden 
Herausforderungen wieder gut gerüstet sind. 
 

Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister     
Johann BergerJohann BergerJohann BergerJohann Berger    

SSpprreecchhttaagg  uunndd  PPaarrtteeiieennvveerrkkeehhrrsszzeeiitteenn  iimm  SSoommmmeerr 
 

In den Sommermonaten Juli und August findet der Sprechtag des Bürgermeisters und des 
Vizebürgermeisters jeweils am Dienstag von 16:00 – 17:00 Uhr statt. 
 

Parteienverkehr am Gemeindeamt in den Monaten Juli und August: Montag bis Freitag von 
08:00 bis 12:00 Uhr. Verlängerter Parteienverkehr an jedem Dienstag von 13:00 – 17:00 Uhr. 
 
 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten  
Gemeindenachrichten: 

Freitag, 18.07.2014, 09:00 Uhr 
 

 

BBeessuucchheenn  ssiiee  ddiiee  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  

wwwwww..ffeerrsscchhnniittzz..ggvv..aatt  
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GGeebbuurrtteenn  iimm  MMaaii  22001144 
   

Brandstetter Laura Rudling 48  
 

Herzliche Glückwünsche für die EHerzliche Glückwünsche für die EHerzliche Glückwünsche für die EHerzliche Glückwünsche für die Elllltern und das Kind !tern und das Kind !tern und das Kind !tern und das Kind !    
 

 

SStteerrbbeeffäällllee  iimm  MMaaii  22001144 
   

Dir. Riedl Ingeborg Margarethe Florianistraße 6 im 92. Lebensjahr 
   

Dienes Anna Ödt 29/2 im 81. Lebensjahr 
   

WWIIRR  GGEEDDEENNKKEENN  UUNNSSEERREERR  TTOOTTEENN  
  

 

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  JJuullii  22001144 
 

05. – 06. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677 
12. – 13. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0 
19. – 20. MR. Dr. Franz Josef Gabler Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280 
26. – 27. Dr. Horst HOLLICK  Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54028 

 

Informationen über den Wochenend- bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: 
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ 
 

 

Wochentage: 19:00 – 07:00 Uhr 
Wochenende: Rund um die Uhr 
 

Ihr Hausarzt: 
Der erste Ansprechpartner für ihre Gesundheit 
Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen rufen Sie 141 
für den diensthabenden Arzt in Ihrer Nähe. 
 

https://www.144.at/141arzt/ 
 

 

AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  ––  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  JJuullii  22001144 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
 
Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 07.07.2014 15:00 18:30   Montag 14.07.2014 15:00 18:30 
Montag 21.07.2014 15:00 18:30   Montag 28.07.2014 15:00 18:30 

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
 

Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-Anhänger) je 
Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Entsorgungsvolumina 
der jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefüllten Sammelbehältern, kann 
keine Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden. 
 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  JJuullii  22001144 
  

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 
11.07.2014 Wanderverein Labstögaudi Hintersteiner, 

Innerochsenbach 13 
15:00 

13.07.2014 Oldtimerfreunde 10 Jahre Oldtimer Gh. Potzmader 09:00 
18.07.2014 Gh. Potzmader Badefest Gh. Potzmader 19:00-04:00 
20.07.2014 Gemeinde/ÖVP-Frauen Jakobi Kirtag u. Bauernmarkt Marktplatz 10:00 

20.-25.07.2014 KJS Jungscharlager Randegg  
26.07.2014 ÖVP Open Air Sportanlage 20:00-04:00 
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BBaauusspprreecchhttaagg 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, 23. September 2014 von 17:00 bis 18:00 Uhr 
am Gemeindeamt Ferschnitz statt.  
 

Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden dabei ihre Fragen betreffend Bauvor-
haben bearbeiten. 
 

Im Juli und August wird kein Bausprechtag abgehalten. 
 

 

BBeekkaannnnttggaabbee  vvoonn  SScchhuullaabbsscchhllüüsssseenn  uussww..  
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz ersucht um Bekanntgabe von Schulabschlüssen, Lehrabschluss-
prüfungen, Reife- und Diplomprüfungen, Sponsionen, Meisterprüfungen usw. Name, Adresse 
sowie eine Kopie des Nachweises wären dazu erforderlich. 
 

 

Europawahl vom 25.05.2014 - Gemeindeergebnis 
 

   Differenz 2009-2014 
  Prozent Stimmen  Prozent 
Wahlberechtigte 1.389  +56  
Abgegebene Stimmen 835 60,2% +3 +2,3% 
Ungültige Stimmen 63  +34  
Gültige Stimmen 772  -31  
Liste 1 ÖVP 416 53,9% -36 -2,4% 
Liste 2 SPÖ 81 10,5% -7 -0,5% 
Liste 3     
Liste 4 FPÖ 154 19,9% +58 +8% 
Liste 5 GRÜNE 42 5,4% +8 +1,2% 
Liste 6 BZÖ 0 0,0% -18 -2,2% 
Liste 7 NEOS 52 6,7%   
Liste 8 REKOS 5 0,6%   
Liste 9 ANDERS 7 0,9%   
Liste 10 EUSTOP 15 1,9%   
 

 

SStteelllluunnggssppfflliicchhttiiggee  ddeess  JJaahhrrggaannggeess  11999966  

 
 

 

Die Stellungspflichtigen des 
Jahrganges 1996 wurden von 
Bürgermeister Johann Berger 
ins Gasthaus Reiter einge-
laden und stellten sich 
traditionell dem Fotografen. 
V.l.n.r.: Vizebürgermeister 
Michael Hülmbauer, Markus 
Gmeiner, Dominik 
Wiesmüller, Jakob Langeder, 
Michael Teufel, Florian 
Bachbauer, Sebastian 
Berger, Sebastian Salzmann, 
Dominik Weigl, Michael 
Keusch, Mario 
Engelscharmüllner, Stefan 
Prantner, Julian 
Rosenberger, Bürgermeister 
Johann Berger. 
 
Foto: Christian Teufel 
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IImmkkeerr  bbeessuucchhtteenn  ddiiee  VVoollkksssscchhuullee  FFeerrsscchhnniittzz  
 

Wie jedes Jahr, wurde auch heuer die Volksschule Ferschnitz von den heimischen Imkern 
besucht.  
Der Obmann der Amstettner Bezirksorganisation des NÖ Imkerverbandes Franz Teichmann 
verstand es diesmal wieder mit seinen interessanten Ausführungen über die Geheimnisse der 
Bienen und die Gewinnung des Honigs die Kinder zu begeistern. Viele von den Kindern gestellte 
Fragen über das nützliche Bienenvolk konnten von den Imkern beantwortet werden.  
Die neue Führung des örtlichen Imkervereines mit Karl Flechsel und Helmut Gebetsberger 
spendeten den Schülern eine kleine Kostprobe des hochwertigen Honigs.  
 

 
 

 

Den Kindern wurde viel interessantes 
über das Leben der Bienen erzählt und 
ihnen so der Honig „schmackhaft“ 
gemacht. 
 
Der Bezirksobmann des Imkerverbandes 
Amstetten Franz Teichmann (l.) und 
Obmann des Imkervereines Ferschnitz 
Karl Flechsel und Helmut Gebetsberger 
(r.) mit den Kindern der VS Ferschnitz 
bei der „Honigverteilung“.  
 
Foto Gottfried Langeder 

 

PPTTSS  BBlliinnddeennmmaarrkktt  --  33..  PPllaattzz  BBuunnddeessffiinnaallee  
  

 

Auch in diesem Jahr wurden alle Schüler 
Österreichs aufgerufen, am Redewettbewerb teilzu-
nehmen. Eine schulinterne Ausscheidung ließ 
Laura Arthaber zur Vertreterin der PTS Blinden-
markt werden. Sie referierte über das Thema: 
„Gesellschaft 2050“. Laura war in ihrem Referat 
eine Zeitreisende, die aus dem Jahr 2050 kam, um 
die Zuhörer zu warnen, ihren Planeten, ihre 
Menschlichkeit und ihre Werte zu wahren. Mit 
dieser Idee erreichte sie im Land NÖ den 1. Platz 
und wurde so für das Bundesfinale in Linz 
nominiert, wo sie die Jury überzeugen konnte, und 
ihr der ausgezeichnete 3. Platz zuerkannt wurde. 

Laura freut sich nun drittbeste Rednerin der Polytechnischen Schulen von Österreich zu sein!  
Für die junge Referentin, die in Kürze eine Friseurinnenlehre beginnt, ist dies vielleicht eine 
Motivation, ihre Wortgewalt in Zukunft für öffentliche Belange einzusetzen. Herzliche Gratulation! 
 

 

MMiitt  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  zzuumm  TThheeaatteerrssoommmmeerr  HHaaaagg  22001144  
 

„Zerbinettas Befreiung“  
 

am Donnerstag, den 31. Juli 2014 
 

Sichern Sie sich rechtzeitig Karten und holen Sie sich 10 % Ermäßigung! 
Die Karten können wieder am Gemeindeamt lt. Sitzplan bestellt werden, 

und Sie erhalten diese dann vom Kartenbüro in Haag direkt per Post zugesendet. 
 

Es gibt noch Karten zum ermäßigten Preis von 42,30 €, 37,80 € 
Unsere Plätze befinden sich alle in Parterre Mitte! 

 

Wir werden gemeinsam um 19.00 Uhr mit einem Bus zur Vorstellung fahren. 
Die Kosten für die Busfahrt übernimmt wieder die Gemeinde. 

Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt bei Helga Rottensteiner, 
Tel. 07473/8297-12 und im Internet unter www.theatersommer.at 
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DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt!! 
 

 
 

 

 
Den 85. Geburtstag feierte 
Karoline Berger, Innerochsenbach 10.  
 
Aus diesem Anlass kamen mit Glück-
wünschen:  
v.l.n.r. Pfarrer Johann Punz und 
Vizebürgermeister Michael Hülmbauer; 
stehend: Emilie Schragl und Josef 
Scharfmüller (Seniorenbund), Bürger-
meister Johann Berger und Gattin 
Sabine, Andrea Salzmann und Josef 
Dorninger (Gemeinde). 
 
Foto: Gottfried Langeder 
 

 

Das Ehepaar Hedwig und Johann 
Zehetgruber, Truckenstetten 2, 

feierte Goldene Hochzeit. 
Aus diesem Anlass kamen mit Glück-
wünschen:  
von l.n.r. Bürgermeister Johann Berger, Maria 
Bernadette und Johann Luger; rückwärts: 
Sabine Schnakl (Gemeinde), Johann Peneder 
und Josef Scharfmüller (Seniorenbund), dritte 
Reihe Hannes Hülmbauer und Martin Rab 
(Bauernbund), Vizebürgermeister Michael 
Hülmbauer, Alois Oberleitner und Wolfgang 
Jungwirth (Trachtenmusikkapelle). 
 

Foto: Gottfried Langeder  
 

 

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Ferschnitz 
 
 
 
 
 

 

Der FVV Ferschnitz lädt am Freitag, den 4. Juli 2014 ein,  
zu einem gemütlichen Tagesausflug  nach 

 

Langenlois 
 

Loisium und Kittenberger Erlebnisgärten 
 

Es gibt noch einige Restplätze. Anmeldungen bitte bei:  
Obmann Martin Mobil 0664/73767410 oder 

Schriftführerin Helga Rottensteiner 07473/8297/12 

 

NNeeuuee  TTeelleeffoonnnnuummmmeerr 
 

Weinberger Veronika, Windischendorf 18 
 

 

0680 / 305 70 85 (Festnetz abgemeldet) 

 

VVoorraannkküünnddiigguunngg::  NNÖÖ  HHeecckkeennttaagg  aamm  88..  NNoovveemmbbeerr  22001144 
 

Gartenfreunde aufgepasst! Es ist wieder soweit, beim Niederösterreichischen Heckentag am 8. 
November 2014 haben Sie die einzigartige Gelegenheit, garantiert heimische Wildgehölze und 
Obstbäume seltener regionaler Sorten zu günstigen Preisen und bester Qualität zu erwerben.  
Die Sträucher und Bäume können von 1. September bis 15. Oktober per Fax bzw. Post oder ganz 
einfach über das Internet im Heckenshop unter www.heckentag.at bestellt werden.  
 

Nähere Informationen in den nächsten Gemeindenachrichten! 
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    FFeerrsscchhnniittzz  wwiirrdd    

FFAAIIRRTTRRAADDEE--GGeemmeeiinnddee 
 

zur Ernennung - am 20. Juli 2014 
nach der Heiligen Messe, im Rahmen des Bauernmarkt und Jakobikirtag 

laden wir Sie herzlich ein! 
 

Im Namen der FAIRTRADE –Arbeitsgruppe              Hedwig Wischenbart 
 

 

 
 

Jugendtickets: Top-Mobilitätsangebote für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24  
Mit dem Top-Jugendticket um € 60 können alle Öffis in Wien, NÖ und BGLD beliebig oft genutzt 
werden – während des Unterrichtsjahres und auch in den Ferien. Das Jugendticket um € 19,60 
gilt für Fahrten mit den Öffis zwischen Hauptwohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle. Hier kann man 
die Tickets kaufen: 
- in Postfilialen und bei teilnehmenden Post Partnern in NÖ und BGLD 
- bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien 
- im VOR-ServiceCenter am Westbahnhof in Wien  
- Im Online-Ticketshop auf www.vor.at/top  

Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Verlust gesichert und können beliebig oft 
neu ausgedruckt oder auf das Handy geladen werden. 
 

Wer ein Jugendticket besitzt, kann bis 18. August gegen Aufzahlung von € 40,40 auf das Top-
Jugendticket umsteigen. Alle Infos gibt es auf www.vor.at/top 
 

DDiiee  nneeuuee  AAnnaacchhBB  ||  VVOORR  AApppp 
 

Wie komme ich am schnellsten von A nach 
B? Wann fährt der nächste Bus oder die 
nächste Bahn? Gibt es Verspätungen oder 
Baustellen auf der Strecke? Wie komme ich 
rechtzeitig zu meinem Termin?  
 
Antworten auf diese und mehr Fragen gibt es 
seit 1. Juni live per Handy über die neue 
AnachB | VOR App des Verkehrsverbund Ost-
Region (VOR). Damit wird das Smartphone 
zum persönlichen, multimodalen Routenplaner 
für Wien, Niederösterreich und das Burgenland 
– und ganz Österreich! 

 

Mit der neuen App können Routen für 
öffentliche Verkehrsmittel, Fahrrad, zu Fuß 
oder Auto berechnet und miteinander 
kombiniert werden. Der Routenplaner findet 
nicht nur den besten Weg, sondern bietet 
praktische Zusatzfunktionen: So können 
persönliche Abfahrtsorte und Routen als 
Favoriten gespeichert werden. 
Routeninformationen können zudem in den 
Kalender auf dem Handy aufgenommen oder 
per Nachricht, Mail oder über Twitter verschickt 
werden. Öffi-Routen in Wien, Niederösterreich, 
Burgenland und Tirol werden auch mit der 
Tarifinfo des jeweiligen Verbundes angezeigt. 

 
 

Jetzt herunterladen und testen: Die neue AnachB | VOR App ist 
kostenlos für Android und IOS verfügbar!  

 
 

MMoobbaagg  ––  mmoobbiilleerr  SSaammmmeellbbeeuutteell  ffüürr  ddaass  AAuuttoo!!  
 

Mobag ist eine Müllsammeltasche aus Zellulosepapier und lässt sich rückstandslos 
anbringen und entfernen – es ist somit keine aufwendige Montage oder Fixierung 
notwendig. Kleinmüll wie Fast-Food-Verpackungen, Taschentücher, Kassazettel, 
Parktickets, Sandwich- und Schokoladenpapiere, Kaugummi- und Zuckerl-
verpackungen können somit schnell gesammelt und korrekt entsorgt werden. 
 

Die Mobags können kostenlos vom Gemeindeamt währen der Amtsstunden 
abgeholt werden. 
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Im Rahmen des diesjährigen Feuerwehrfestes wurde das neue Kommandofahrzeug mit 
Atemluftkompressor durch unseren Feuerwehrkuraten KR Johann Punz feierlich gesegnet. 
Bankstellenleiter Prok. Reinhold Honauer überreichte im Anschluss der Feuerwehr Ferschnitz 
eine großzügige Spende der Raiffeisenbank Region Eisenwurzen. 
 

 
 

v.l.n.r. Vizebürgermeister Michael Hülmbauer, Ehrenfeuerwehrkommandantstellvertreter Karl 
Hiessleitner, Prok. Reinhold Honauer, Leiter des Verwaltungsdienstes Reinhard Walter, 
Bürgermeister Johann Berger, Fahrzeugpatin Waltraud Hülmbauer, Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Karl Radinger sowie Feuerwehrkommandant Wolfgang Bauer. 
 

 

 

 
St.Georgen am Ybbsfelde 

Tel.Nr. 059133/3111 od. 
Notruf  133 

 
 

Die Polizeiinspektion St.Georgen am Ybbsfelde warnt und bittet um Mithilfe 
   

Vorsicht  !!! Die Polizei warnt vor betrügerischen Messerschleifern 
 

Die Täter (meist Angehörige der Volksgruppen Roma od. Sinti) bieten zu billigen Preisen das 
Schleifen von Messern, Bohrern und anderen Werkzeugen an. Die Arbeiten werden gar nicht bzw. 
mangelhaft vorgenommen. 
Nicht zu einem Auftrag überreden lassen!!  
Dieselbe Warnung gilt auch für Teppich- und Essbesteckverkäufer, die von Haus zu Haus ziehen. 
Es handelt sich immer um minderwertige Waren. 
 

 

Schutz des Wohnhauses, wenn sie sich auf Urlaub befinden 
 

• das Haus sollte auch in Ihrer Abwesenheit nie den Eindruck erwecken, dass niemand zu 
Hause ist 

• Nachbarn od. Bekannte ersuchen, dass der Briefkasten täglich geleert wird, dass sie 
regelmäßig etwas am Haus verändern, damit ist zB. gemeint Rollläden hochziehen und 
später wieder herunterlassen  

• Zeitschaltuhren 
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NÖGKK 
gibt Tipps zum Ferialjob 

 

Die Sommerferien stehen vor der Tür.  
Die meisten Schülerinnen und Schüler sowie 
Studierende wollen sich im Sommer ihr 
Taschengeld aufbessern. Diese werden als 
Ferialarbeiterinnen bzw. Ferialarbeiter oder 
–angestellte tätig und sind daher als 
Dienstnehmerinnen bzw. Dienstnehmer im 
arbeits- und sozialversicherungsrechtlichen 
Sinn anzumelden. Gerlinde Kern: „Das 
bedeutet, sie sind weisungsgebunden, zur 
persönlichen Arbeitsleistung verpflichtet und 
müssen sich organisatorisch in den Betrieb 
eingliedern.“ Sie haben Anspruch auf 
kollektivvertragliche Entlohnung, aliquoten 
Urlaub und Sonderzahlungen. Übersteigt das 
monatliche Entgelt die Geringfügigkeitsgrenze 
(für 2014: € 395,32), sind sie kranken-, unfall-, 
pensions- und arbeitslosenversichert, 
ansonsten nur unfallversichert.  
Steht beim Ferialjob die Ausbildung im 
Vordergrund, handelt es sich um 
Praktikantinnen bzw. Praktikanten 
Diese Jugendlichen müssen im Rahmen des 
Lehrplanes oder der Studienordnung eine 
bestimmte Tätigkeit ausüben. 

 

Eine Verpflichtung zur Arbeitsleistung 
gegenüber dem Betrieb besteht jedoch nicht. 
Ferialpraktikantinnen bzw. -praktikanten sind 
automatisch unfallversichert. Wer für dieses 
Praktikum ein - freiwilliges - „Taschengeld“ 
erhält, ist jedoch als Dienstnehmerin bzw. 
Dienstnehmer anzumelden und unterliegt der 
Vollversicherung. Bis zu einem Taschengeld in 
Höhe der Geringfügigkeitsgrenze, besteht nur 
ein Unfallversicherungsschutz. Gerlinde Kern: 
„Pflichtpraktikantinnen bzw. -praktikanten im 
Gastgewerbe haben Anspruch auf 
Lehrlingsentschädigung und sind immer als 
Dienstnehmerin bzw. Dienstnehmer 
anzumelden.“ 
Volontärinnen bzw. Volontäre wollen nach 
Absolvierung der Schule bzw. des Studiums 
praktische Kenntnisse gewinnen. Auch hier 
steht - allerdings auf freiwilliger Basis - der 
Ausbildungs- und Lernzweck an erster Stelle. 
Sie sind direkt bei der AUVA zur 
Unfallversicherung an- und abzumelden. „Wird 
„Taschengeld“ bezahlt oder liegt ein normales 
Arbeitsverhältnis vor, muss die Meldung bei der 
Gebietskrankenkasse erfolgen. 

Alle Infos zum Versicherungsschutz rund um einen Ferialjob gibt es unter der Nummer 050899-
7100 oder im Internet unter www.noedis.at. 
 

BBuucchhssbbaauummzzüünnsslleerr--PPllaaggee  
 

Buchsbaum ist kein Strauchschnitt mehr, 

kein Buchs zur Strauchschnittsammlung! 
In manchen Bereichen der Region Amstetten kommt es in den letzten Wochen 
zur Schädigung von Buchsbäumen durch den Buchsbaumzünsler.  

 
 
 
 
 

 

Dieser aus Asien eingeschleppte Schädling, der erst seit wenigen Jahren in 
Europa heimisch ist, breitet sich extrem rasch in Buchsbäumen aus. 
Mit einem Aktionsradius von etwa 300 m ist der Schmetterling selbst nicht sehr 
mobil. Die Eier werden an den Triebspitzen abgelegt, wobei die Jungraupen rasch 
zu den ältesten Blättern des Astes ins Innere des Strauches kriechen und diesen 
von innen nach außen kahl fressen. Bei dichten Pflanzen fällt so der Befall oft erst 
auf, wenn es zu spät ist. Die Buchsbaumpflanzen sollten daher regelmäßig auf 
Befall mit Raupen kontrolliert werden. 
 

Bekämpfung: Rückschnitt der Triebspitzen nach der Eiablage, sofern diese zeitlich 
einheitlich erfolgt. 

• Absammeln der Raupen, sofern diese vereinzelt auftreten. 
• Entfernen mit Hochdruckreiniger und evtl. Auffangnetz. 
• Bekämpfung mittels Präparaten mit "Bacillus thuringiesis" (Bacillus 

anthracis Aizawa Strain, z.B.XenTari). 
Alternativ können Neem-Präparate verwendet werden. 
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Entsorgung: 
Von abgestorbenen Buchsbäumen bzw. Buchsbaumteilen, die durch Rückschnitt anfallen, geht 
eine immense Gefahr der Weiterverbreitung des Buchbaumzünslers aus. Daher hat sich der GVU 
Amstetten entschieden, Buchsbaumschnitt bzw. Pflanzenteile des Buchsbaumes von der 
Strauchschnittsammlung bis auf weiteres auszuschließen. 
Zur Abgabe von Buchsbaumschnitt bzw. befallenen oder zerstörten Buchsbäumen stehen Ihnen 
spezielle Abgabestellen in der Region Amstetten zur Verfügung. 

• Amstetten-West – ASZ, Öffnungszeiten: Mo. bis So. 07:00 bis 20:00 Uhr 
 

Wir ersuchen zu beachten, dass in den aufgestellten, speziellen Containern für den Buchsbaum 
sowohl gesunde, als auch abgestorbene Pflanzenteile eingebracht werden müssen.  
 

Eine Beimengung von Buchsbaum, egal welcher Art, in die bestehenden Sammlungen für 
Strauchschnitt bzw. Grünschnitt oder Bioabfall ist nicht zulässig!  
Kleinmengen können über den Restmüll entsorgt werden. 
 

 

 
Information für alle Eigentümer von  

land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken 

 

 

Mit Stichtag 1. Jänner 2014 erfolgt eine neue Hauptfeststellung des Einheitswertes. Den 
Grundeigentümern wurden in den vergangenen Wochen diesbezügliche Erhebungsformulare 
zugestellt. Diese sind grundsätzlich binnen einer achtwöchigen Frist an die Finanzbehörde zu 
retournieren.  
 

Ursprünglich war vorgesehen, dass Eigentümern mit weniger als 5 ha landwirtschaftlicher  Fläche 
oder weniger als 10 ha forstwirtschaftlicher Fläche ohne Hofstelle keine Formulare zugestellt 
werden, sondern, weil die Grunddaten dem Finanzamt ohnehin bekannt sind, im Herbst 2014 
ohne vorhergehender Erhebung ein neuer Bescheid zugestellt wird. Nachdem es seit rund 25 
Jahren keine neue Einheitswerthauptfeststellung gegeben hat, ist vielen Eigentümern diese 
Neubewertung suspekt, beziehungsweise ergeben sich in diesem Zusammenhang viele offene 
Fragen. 
 

Aus diesem Grunde bietet die Bezirksbauernkammer für diesen Personenkreis nachstehende 
Informationsversammlungen an: 
 

GH Ortner, St. Georgen, 24. Juni, 09:00 Uhr GH Kürner, Neustadtl, 24. Juni, 19:00 Uhr 
GH Lettner, Aschbach, 25. Juni, 09:00 Uhr GH Luegmayer, Neuhofen, 25. Juni, 19:00 Uhr 
 

Inhalt und Themen der Veranstaltungen: 
� Hintergründe für die Neubewertung 
� Gesetzliche Grundlagen für die 

Neubewertung 
� Ausfüllanleitung für die diversen 

Formulare  
 

 

Nähere Informationen über die Neubewertung 
erhalten Sie auch bei der BBK 
(zusammenfassende Broschüre), beim 
Finanzamt unter der Tel Nr. 07472/201-519364 
(Frau Knoll) oder 07472/201-519325 (Frau 
Engelscharmüller) und auf den Homepages der 
Landwirtschaftskammer NÖ und des 
Finanzamtes. 

 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos. 
 

 

DDaammiitt  SSiiee  IIhhrree  KKiinnddeerr  nniicchhtt  iinn  ddeenn  KKooffffeerr  ppaacckkeenn  mmüüsssseenn  
 

 
 

Wenn Sie auf Urlaub ins Ausland fahren, denken Sie daran: 
Ein eigener Kinderpass ist Pflicht. Das Prinzip „Eine Person 
– Ein Pass“ wurde von der EU zur Sicherheit unserer Kinder 
eingeführt. Wenn Sie den Pass für Ihre Kinder beantragen, 
ist das eine gute Gelegenheit, auch Ihren bisherigen Pass 
gleich gegen einen der modernsten Reisepässe der Welt zu 
tauschen: 
 

Damit alles sicher passt - www.passkontrolle.at 
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Das Schuljahr 2013/14 neigt sich seinem Ende zu. Die Kinder, Lehrer und Eltern blicken auf ein 
erfolg- und lehrreiches Jahr zurück, das mit verschiedensten Aktivitäten aufgelockert wurde.  
 
Die Kinder der 4. Klasse konnten am 20.05. beim Ferschnitzbach anhand von lustigen Spielen 
und vielen Sachinformationen Wichtiges über Flüsse und deren Bewohner erfahren. Wir 
bedanken uns bei der „Ybbsbauleitung“ (NÖ Landesregierung, Abteilung Wasserbau). 
 

   
 
Auch der Besuch der Landeshauptstadt St. Pölten stand am Programm. 
 

  
 
Erfolgreich legten alle Kinder die Freiwillige Radfahrprüfung ab. 
 

 
Die 3. Klasse, die im Sachunterricht vieles über ihren Heimatort Ferschnitz gelernt hat, besuchte 
am 04.06. das Gemeindeamt und den Herrn Bürgermeister. 
 
Bei schönstem Wanderwetter marschierte die 2. Klasse nach Freidegg und zur Ybbs. Am 
Rückweg führte sie Herr Peter Reiter durch den Freidegger Turm. Außerdem konnten die Kinder 
die Gemälde und Skulpturen von Herrn Gunter Damisch bestaunen und kennenlernen. 
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Die 1. Klasse wanderte über Kring zu den Gerichtsfeldern nach Truckenstetten. Im Hause 
Handsteiner vergnügten sich die Kinder im Garten und genossen die Gastfreundschaft der 
Familie. Auf dem Rückweg über Rudling konnten sie noch Spuren des Hochwassers erkennen. 
 

  
 
 

Die Aufführung der “Ferschnitzer Marktmusikanten“ durch den Schulchor (unter der Führung 
von VOL Andrea Wiesmüller) und der Instrumentalklasse (geleitet von MSL Walter 
Engelscharmüllner) am 05.06. war ein voller Erfolg. Das zahlreiche Publikum würdigte die 
Leistung der Kinder und der beiden Lehrer mit viel Applaus. 
 

 

 

 
 

Auch die Musikschule war in der Volksschule zu Besuch und stellte den Kindern einige 
Instrumente vor, die sie auch probieren konnten. 
 

 
Beim diesjährigen Zeichenwettbewerb der 
Raiffeisenbank wurden bei einer Sieger-
ehrung die besten Arbeiten der einzelnen 
Klassen von Herrn Andreas Seifert mit einem 
Badminton-Set prämiert. Für ihr Bemühen und 
den Eifer wurden alle Kinder mit einem 
Leuchtarmband beschenkt. 

 

 

18 Kinder werden wir im nächsten Schuljahr in der 1. Klasse begrüßen dürfen. Bei einem 
Schnuppertag, den die 2. Klasse für sie veranstaltete, konnten die baldigen „Tafelklassler“ ihre 
zukünftige Lehrerin und auch ihr Klassenzimmer kennenlernen. 
 

 
 
 

Wir wünschen allen – besonders den Kindern – einen wunderschönen Sommer,   
erholsamen Urlaub und viele eindrucksvolle Erlebnisse 

 

VOL Claudia Wimberger 
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Auch heuer wieder Radl-Pakete für über 
1.000 VolksschülerInnen 

 

Radeln mit Führerschein 
 

Alljährlich finden als Beitrag zur Sicherheit von Rad 
fahrenden Kindern auf öffentlichen Verkehrswegen in 
den 4. Klassen der Volksschulen Radführer-
scheinkurse samt Prüfung statt. Als be-
wusstseinsbildende Maßnahme und im Sinne der 
Motivationssteigerung zum Fahrradfahren führt der 
Regionale Entwicklungsverband NÖ-West jährlich 
die Aktion „Radl-Pakete für Volksschulen“ durch.  
 

Bildtext: (v.l.n.r.): Bundesrat Ing. Andreas Pum 
(Obmann Regionalverband), Regionalmanager Karl 
G. Becker (Geschäftsführer Regionalverband) 
 

 

Im Frühjahr startete der Regionalverband heuer bereits zum sechsten Mal die Aktion „Radl-
Pakete für Volksschulen“. Insgesamt 68 Volksschulklassen mit knapp 1.100 SchülerInnen in den 
Bezirken Amstetten, Melk, Scheibbs sowie der Statutarstadt Waidhofen an der Ybbs freuen sich 
anlässlich ihrer bestandenen Radfahrprüfung über die Pakete. Im Unterschied zu den 
vergangenen Jahren konnten die teilnehmenden 44 Gemeinden aus zwei unterschiedlichen 
„Radl-Paketen“ wählen: Die SchülerInnen erhielten entweder T-Shirts mit Aufdruck oder 
reflektierende Klackbänder sowie einen qualitativ hochwertigen Fahrradhelmen pro Klasse. 

Die Aktion dient zur Belohnung für die bestandene Radfahrprüfung als auch zur Förderung der 
Motivation und Begeisterung der SchülerInnen am Fahrradfahren. Auch durch die kostenlose 
Bereitstellung von Elektroeinkaufsfahrrädern für Gemeinden bemüht sich der Regionalverband 
seit Jahren um bewusstseinsbildende Maßnahmen zum Thema Alltagsradfahren. 
 

 

SSoommmmeerr,,  SSoonnnnee,,  BBiioo--TToonnnnee 
 

Sommerliche Temperaturen erfordern einen besonders sorgfältigen Umgang vor allem mit der 
Biotonne. Wenn die Tonne der prallen Sonne schutzlos ausgeliefert ist und mit zu feuchten 
Abfällen gefüllt wird, fängt sie an zu „schwitzen“. Gerüche und Ungeziefer können die Folge sein. 
Hier ein paar Tipps, damit es nicht zu negativen Erscheinungen kommt. 
 

� Halten sie den Deckel immer einen kleinen Spalt offen. 
� Packen Sie die feuchten Küchenabfälle/Essensreste in Zeitungspapier 
� Stellen Sie die Bio-Tonne an einen schattigen Platz und nicht in die pralle Sonne 
� Füllen Sie keine Flüssigkeiten in die Tonne 
� Bei akutem Madenbefall sollte die oberste Schicht der Bio-Tonne mit Gartenkalk abgestreut 

werden. 
� Haben sich doch Gerüche oder Ungeziefer in der Bio-Tonne verbreitet so sollte die Tonne 

nach der Entleerung ausgespült werden und trocknen. 
 

Am Gemeindeamt erhalten Sie auch ein Schutzmittel gegen Madenbefall.  
 

 

ÄÄnnddeerruunnggeenn  bbeeii  ddeerr  BBeerreecchhnnuunnggssffllääcchhee  ff..  KKaannaall  uu..  WWaasssseerr 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass Veränderungen in den Berechnungsflächen (Anschluss eines 
zusätzlichen Geschosses, Ausbau oder Zubauten usw.) gemäß § 13 NÖ Kanalgesetz binnen 
2 Wochen nach Eintritt der Veränderung bzw. nach dem bekannt werden derselben dem 
Gemeindeamt bekannt zu geben sind. 
 
Der Gemeindeverband für Abgabeneinhebung wird im heurigen Jahr wieder Überprüfungen der 
Berechnungsflächen durchführen. Eine gerechte Gebührenvorschreibung entsprechend der 
gesetzlichen Grundlagen ist im Interesse aller Gemeindebürgerinnen. 
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Spielend leben – Spielend lernen 

 
 

 

 

 

 
 

  
 

  

Es ist nicht zu wenig Zeit – die wir zur Verfügung haben, 

sondern, es ist viel Zeit – die wir nicht nutzen! 

Lucius Seneca 
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ZVR: 986292693 
Sektionsleiter Tennis: Markus Kritzl 

3325 Ferschnitz, Oberer Markt 103/1, 
Mobil: 0664 / 62 72 554 

 

BBeettrriieebbssuurrllaauubb  
 

Das Gasthaus Kirchenwirt Affengruber, Marktstraße 6, ist von Samstag 12. Juli bis einschließlich 
Sonntag, 20. Juli 2014 wegen Betriebsurlaub geschlossen. 
 

 

UUSSVV  ––  SSeekkttiioonn  TTeennnniiss  
 

 

TENNISKURS 

 

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 
und FÜR DAMEN 

 

 

Liebe Tennisfreunde! 
 

Seit der letzten Jahreshauptversammlung am 08.12.2013 haben Thomas Schwarz (Stellvertreter) 
und ich Markus Kritzl (Sektionsleiter Tennis) offiziell die Verantwortung für die Sektion Tennis 
übernommen. 
Durch ca. 150 freiwillig geleistete Arbeitsstunden an der Tennisanlage finden unsere Mitglieder 
optimale Bedingungen zum Tennisspielen vor. 
Vielen Dank nochmals an dieser Stelle an alle Helfer. 
 

Besonderes Augenmerk wollen wir künftig auf möglichen Tennisnachwuchs legen. 
Es wird daher im Sommer einen Tenniskurs für Kinder bzw. Jugendliche bis max. 15 Jahre 
geben.  
Dafür stehen uns 2 Top-Trainer der „taf – tennis academy fellner“ aus Amstetten zur Verfügung. 
Aufgrund von Sponsorbeiträgen der Raiffeisenbank Region Eisenwurzen und der Volksbank 
Alpenvorland kann dieser Tenniskurs sehr günstig angeboten werden. 
 

Termin Kinder bzw. Jugendtenniskurs: 
Datum: 07.07. – 11.07.2014  (täglich) 
Uhrzeit:  09:00 bis 12:00 Uhr (Einteilung in Gruppen nach Alter bzw. Können erfolgt,  

Trainingseinheit pro Gruppe max. 1,5 Stunden) 
Treffpunkt: Tennisplatz Freidegg 
Kostenbeitrag: 15,00 EUR für die ganze Woche 
 

Ein Damentenniskurs wird ebenfalls täglich in der Zeit vom 07.07. – 11.07.2014 von  
08:00 bis 09:00 Uhr abgehalten, der Kurs wird ebenfalls von „taf“ geleitet. 
Kostenbeitrag 25,00 EUR für die ganze Woche. 
Anmeldungen für beide Kurse bitte telefonisch an  Markus Kritzl   0664 6272554 oder 

Thomas Schwarz  0676 9245217 

 

Der Kostenbeitrag wird jeweils am 1. Kurstag eingesammelt. 
 

Der Sektionsleiter      Der Obmann 
Markus Kritzl e.h.      Adolf Schindlegger e.h. 
 

 

 

 

USV Wanderverein Ferschnitz 
 

Karl Hintersteiner, 3325 Ferschnitz, Innerochsenbach 13 
Tel.: 06802127010, E-Mail: karlhintersteiner@gmx.at, ZVR:986292693 

 

 

Geschätzte WanderfreundInnen! 
Wandertage im Juli:  
6.7. Großweichselbach, 12.7. Klam, 19.7. Wartberg/Aist, 20.7.  
Rodingersdorf, 26.7. Ebensee, 27.7. Bachmanning.  
 

Am 11.7. ab 15:00 Uhr gibt´s wieder Geselligkeit und Gemütlichkeit in Innerochsenbach bei der 
Labstö-Gaudi. 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.   
Auf euer zahlreiches Kommen freut sich der USV Wanderverein. 
 

Auf rege Teilnahme an den Wandertagen und Veranstaltungen hofft  
  Karl Hintersteiner (Sektionsleiter) 
 

 


